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Ohne Gepäck an den Flughafen – der öffentliche Verkehr 

macht es möglich 

Ab Anfang April können Ferien- und Geschäftsreisende mit dem Angebot «Tür zu 

Tür mit Check-in» das Reisegepäck zuhause abholen und am Flughafen Zürich ein-

checken lassen. Möglich macht dies die SBB in Zusammenarbeit mit den Trans-

portunternehmen der Schweiz. Ausserdem können Reisende ihr Gepäck von rund 

160 Bahnhöfen aus direkt an den Flughafen Zürich transportieren lassen. Aus Si-

cherheitsgründen wird jedoch das direkte Check-in am Bahnhof nicht mehr möglich 

sein.   

Die Aufgabe von Gepäck an den Flughafen Zürich wird ab Anfang April dieses Jahres von rund 

160 Bahnhöfen in der ganzen Schweiz möglich sein; bisher wurde dieses Angebot «Fluggepäck 

ohne Check-in» lediglich an 34 Standorten angeboten. Ferien- oder Geschäftsreisende können ihr 

Gepäck am Vorabend aufgeben und am SBB Gepäckschalter des Flughafens Zürich abholen. Das 

Gepäck kann neu bereits um 04.30 Uhr bezogen werden, damit die Reisenden rechtzeitig für die 

ersten Flüge am Morgen einchecken können.  

Weitere Gepäck-Angebote für öV-Kundinnen und -Kunden 

Mit dem Angebot «Tür zu Tür mit Check-in» können die Kundinnen und Kunden das Gepäck von 

zuhause abholen und am Flughafen Zürich direkt einchecken lassen. Diese Dienstleistung wird in 

einer ersten Phase für die Fluggesellschaften SWISS und Edelweiss angeboten. Ab Mitte des lau-

fenden Jahres können die Kundinnen und Kunden das Reisegepäck zudem von zuhause abholen 

lassen und an einem Schalter am Bestimmungsort in Empfang nehmen oder das Gepäck von dort 

direkt nach Hause senden. Dafür steht neu ein Netz mit über 260 Bahnhöfen zur Verfügung. 

Kein direktes Check-in am Bahnhof aus Sicherheitsgründen 

Das direkte Check-in am Bahnhof wird ab dem 4. April 2018 nicht mehr angeboten. Grund dafür 

sind die Sicherheitsbestimmungen der nationalen und internationalen Luftfahrtbehörden sowie der 

Fluggesellschaften. Die Einhaltung der Sicherheitsbestimmungen könnten von den Transportun-

ternehmen nur mit einem unverhältnismässig hohen finanziellen und personellen Aufwand einge-

halten werden.  

Für weitere Auskünfte 
 
Weitere Informationen: http://www.sbb.ch/fluggepaeck2018  
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